
 

Ost-West-Konflikte.  
Interdisziplinäre Perspektiven auf den Diskurs über Deutschland und die Welt 

Tagung der AG „Sprache in der Politik“ und der  
„Arbeitsstelle für linguistische Gesellschaftsforschung (AlGf)“ 

Magdeburg, 21.-23. März 2023 

 

Dienstag, 21.03.2023 

  

Mittwoch, 22.03.2023 

Linguistische Perspektiven auf ost- (und west-)deutsche Identität 
09:00-09:45  Charlotta Seiler Brylla  „Auch-Deutsche“? Wie Ostdeutsche und 

(West)Deutsche im heutigen öffentlichen Dis-
kurs konstruiert werden  

09:45-10:30  Gerd Antos  Illusionen Ost-West. Selbstermächtigungs-Dis-
kurse als Sinnbild unterschiedlicher Identitäten  

10:30-11:15  Michael Drommler  Ostdeutschland framesemantisch betrachtet  
11:15 – 11:45 Kaffeepause 

11:45-12:30  Bettina M. Bock  Wo ist ‚drüben‘? Lokaldeiktische Überlegungen 
zum Ost/West-Diskurs  

12:30-13:15  Paula Kuhn & 
Maximilian Krug  

Die DDR als Gruppenkategorie in medialen Te-
legram- und Leserbriefdiskursen der BRD  

13:15 – 14:30 Mittagspause 
 

16:00-16:15   Jens Strackeljan  
(Rektor der OvGU) 

Grußwort  

16:15-16:30  Steffen Pappert &  
Kersten Sven Roth  

Eröffnung der Tagung  

Sozialwissenschaftliche Perspektiven 
16:30-17:15  Gert & Susanne Pickel  Befindlichkeiten, ökonomische Struktur oder 

Identität? Politische Kultur(en) in West- und 
Ostdeutschland  

17:15-18:00  Thomas Ahbe  Die identitätsstiftenden Narrative der alten Bun-
desrepublik als Muster für die mediale Kon-
struktion Ostdeutschlands und der Ostdeut-
schen 

18:00 – 18:15 Pause 
18:15-19:00  Raj Kollmorgen  Die Gesellschaft des Ost-West-Diskurses. So-

ziologische Befunde und Reflexionen 
19:00-19:45 Judith C. Enders  Transformation in (Ost-)Deutschland – die emo-

tionale Perspektive ernst nehmen 
20:00 Uhr  Mitgliederversammlung der AG „Sprache in der Politik“ 



 
Europäische und historische Perspektiven 

14:30-15:15  Olga Galanova  Ost-West Konflikte in Anrufen von BürgerInnen 
bei der Stasi  

15:15-16:00  Janett Haid  Gruppenkonstruktionen und diskursive Hierar-
chisierungen von „Staat“ und „Gesellschaft“ in 
den Reden E. Honeckers  

16:00 – 16:45 Kaffeepause 
16:45-17:30  Aneta Buckova  „Der Osten“ und „der Westen“ in biographi-

schen Erzählungen deutsch-tschechischer Bi-
lingualer  

Ost-West-Konfrontation und Ukraine-Krieg 
17:30-18:15  Angela Nadia Centorbi  Ingo Schulzes sprachkritische Überlegungen zu 

Fahnen- und Stigmawörtern im öffentlichen Dis-
kurs zur Ost-West-Konfrontation  

 

Donnerstag, 23.03.2023 

09:00-09:45  Josef Klein  Ost-West-Kriegsrhetorik. Maßgebliche Reden 
zum Ukrainekrieg und ihre Diskursrelevanz  

09:45-10:30  Anne-Laure Daux- 
Combaudon  

Zur diskursiven Konstruktion der Kategorie 
„Ostdeutsche“ in Zeitschriftenartikeln zu Um-
fragen über die Bewertung des Ukraine-Kriegs  

10:30 – 11:00 Kaffeepause 
11:00-11:45  Dorothee Meer  Von „russischem Gas“ und „alternativen Brü-

ckentechnologien“ – Zur Rolle des Ukraine-
kriegs im Nachhaltigkeitsdiskurs der Bundesre-
publik  

11:45-12:15  Kersten Sven Roth  Zum Abschluss:  
Warum und worüber wir noch immer reden – 
Thesen  

 


